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Textiles Matter: Heimtextil Trends 23/24 definieren die 
Zukunft der Wohn- und Objekttextilien 

Frankfurt am Main, 01.09.2022. Die Heimtextil Trend Preview 23/24 präsentierte 

richtungsweisende Designkonzepte und Inspirationen für die textile 

Einrichtungsbranche. Mit „Textiles Matter“ setzt die Heimtextil 2023 Maßstäbe für 

die zukunftsorientierte und nachhaltige textile Einrichtung von morgen. Dabei steht 

Kreislaufwirtschaft im Mittelpunkt. Aus dem Flemings Hotel Riverside Frankfurt 

präsentierte Marta Giralt Dunjó von der Zukunftsforschungsagentur FranklinTill 

(Großbritannien) die Design-Prognose 23/24. Auf der Heimtextil, vom 10. bis 13. 

Januar 2023 in Frankfurt am Main, setzen die Inszenierungen progressiver 

Neuheiten im Trend Space Impulse. 

 

Das internationale Publikum kommt an den Heimtextil Trends nicht vorbei. Mit geballtem 

Analyse- und Fachwissen untersucht der Trend Council der Heimtextil, bestehend aus 

dem Studio FranklinTill (London), dem Stijlinstituut Amsterdam und der dänischen 

Agentur SPOTT Trends & Business, die Zukunft für den nationalen und internationalen 

Markt. Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft stehen dabei so stark, wie nie zuvor, im 

Fokus und setzen den Trend für die Saison 23/24. 

 

„Wir freuen uns, mit der Heimtextil Trend Preview 23/24 einen Ausblick auf die Zukunft 

der textilen Einrichtung zu geben und eine Orientierung zu bieten. Damit zeigen wir 

Möglichkeiten und Lösungen auf, die Branche in eine nachhaltige Zukunft zu begleiten“, 

berichtet Olaf Schmidt, Vice President Textiles & Textile Technologies der Messe 

Frankfurt. 

 

Textiles Matter: Verantwortung tragen 

Textilien sind aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken. So vielfältig die Ansprüche der 

Nutzer*innen sind, so vielfältige sind auch die Einsatzzwecke der Materialien und ihre 

Herstellung. Dies stellt die internationale Industrie vor eine große Herausforderung. Die 

Textilindustrie bezieht ihre Rohstoffe aus einer Vielzahl von Quellen und nutzt zahlreiche 

Verfahren zur Herstellung einer unendlichen Vielfalt von Produkten. Dies bietet großes 

Potenzial für eine nachhaltige Weiterentwicklung der Textilindustrie. Die Heimtextil Trends 

zeigen Möglichkeiten auf, dieses Potenzial zu nutzen und nachhaltige Entwicklung zu 

fördern. Unter dem Motto „Textiles Matter“ werden Ansätze der Kreislaufwirtschaft 

vorgestellt, die dem Markt Impulse für eine nachhaltige Entwicklung liefern. 

 

"In Anbetracht des ökologischen Notstands, in dem wir uns derzeit befinden, steht die 

Textilindustrie in der Verantwortung, ihre Prozesse zu überprüfen und zum Besseren zu 

verändern. Aus diesem Grund verfolgen wir bei dieser Ausgabe der Heimtextil Trends 

einen materialorientierten Ansatz und konzentrieren uns auf die Beschaffung, das Design 

und die Nachhaltigkeit von Materialien. Textiles Matter zeigt das Potenzial der 



Kreislaufwirtschaft auf und würdigt Designinitiativen, die schön, relevant und vor allem 

nachhaltig sind", erklärt Marta Giralt Dunjó von FranklinTill.  
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Wandel durch Kreislaufwirtschaft 

Die kommende Heimtextil 2023 stellt im Trend Space Ideen und Lösungsansätze der 

textilen Kreislaufwirtschaft vor. Wie werden Textilien nachhaltig produziert? Welche 

Möglichkeiten der Wiederverwertung gibt es? Wie sieht optimales Recycling textiler 

Produkte aus? Im Rahmen der Kreislaufwirtschaft werden Materialien immer wieder 

einem Nutzungskreislauf hinzugefügt. Somit verringert sich auf der einen Seite der Bedarf 

an neuen Rohstoffen und auf der anderen Seite die Produktion von Abfall. Anorganische 

Materialien wie Nylon, Polyester, Kunststoffe oder Metalle können im technischen 

Kreislauf ohne Qualitätsverlust recycelt und wiederverwendet werden. Organische 

Materialien wie Leinen oder Bast werden im biologischen Kreislauf wieder in die Natur 

zurückgeführt. Die vier Trend-Themen „Make and Remake“, „Continuous“, „From Earth“ 

und „Nature Engineered“ leiten sich daraus ab. 

 

Make and Remake 

Gebrauchte Materialien, Altbestände oder Stoffreste erhalten ein neues Leben. Dabei 

rückt die Ästhetik des Reparierens in den Fokus und wird als gezieltes Designelement des 

recycelten Produkts eingesetzt. Mit hellen und fröhlichen Farben und Techniken wie 

Überdrucken, Überfärben, Bricolage, Collage oder Patchwork entstehen neue und 

kreative Produkte. Überlagerte Farbmuster und Grafiken führen zu gewagten und 

maximalistischen, zugleich bewussten Designs. 
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Continuous 

Das Trend-Thema Continuous beschreibt geschlossene Kreisläufe, in denen Materialien 

immer wieder zu neuen, abfallfreien Produkten recycelt werden. Vermeintliche Abfallstoffe 

werden getrennt und zu neuen Fasern, Verbundwerkstoffen und Textilien 

wiederaufbereitet. Synthetische sowie zellulosehaltige Garne werden somit abfallfrei 

produziert. Dank technisch fortgeschrittener Rückgewinnungsverfahren behalten die 

Materialien ihre ursprüngliche Qualität und Ästhetik. Zweckmäßigkeit, Minimalismus und 

Langlebigkeit bestimmen das Design der Continuous Produkte. 
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From Earth 

Hier stehen die Natürlichkeit und der Einklang mit der Natur der organischen Materialien 

im Mittelpunkt. Natürliche Färbungen vermitteln Wärme und Weichheit. Unvollkommene 

Texturen, Abnutzungen und Unregelmäßigkeiten präsentieren eine ökologische und 

erdverbundene Ästhetik. Erdige und botanische Farbtöne, natürliche Variationen und 

haptischer Reichtum dominieren den Bereich From Earth. Unbearbeitete und rohe 

Oberflächen sowie ungebleichte Textilien, natürliche Farbstoffe betonen die Materialien in 

ihrem ursprünglichen Zustand. 
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Nature Engineered 

Natürlichkeit wird neu interpretiert. Nature Engineered wertet organische Materialien wie 

Bast, Hanf, Leinen und Nesseln mit mechanischen Mitteln auf und perfektioniert diese. 

Modernste Techniken bereiten natürliche Textilien zu anspruchsvollen und intelligenten 

Produkten auf. Klare Linien und Formen, kombiniert mit weichen Beige- und Brauntönen 

kennzeichnen dieses Thema. 
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Die nachhaltigen und zukunftsweisenden Trends werden im Trend Space der Heimtextil, 

vom 10. bis 13. Januar 2023 in Frankfurt, systemisch inszeniert und bilden das Herzstück 

der Fachmesse. Für Besucher*innen aus aller Welt bieten die Trends eine Orientierung 

und ermöglichen den Blick in die Zukunft der Wohn- und Objekttextilien. 

 

Heimtextil 

Internationale Fachmesse für Wohn- und Objekttextilien 

Die Veranstaltung Heimtextil findet vom 10. bis zum 13. Januar 2023 statt. 
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Hintergrundinformation Messe Frankfurt 

Die Unternehmensgruppe Messe Frankfurt gehört zu den weltweit führenden Messe-, Kongress- und 

Eventveranstaltern mit eigenem Gelände. Rund 2.200 Mitarbeitende im Stammhaus in Frankfurt am Main und in 

28 Tochtergesellschaften organisieren Veranstaltungen weltweit. Der Jahresumsatz 2021 betrug rund 154 Millionen 

Euro und war pandemiebedingt zum zweiten Mal in Folge deutlich geringer, nachdem 2019 noch mit einem 

Konzernumsatz von 736 Millionen Euro abgeschlossen werden konnte. Die Geschäftsinteressen unserer 

Kund*innen unterstützen wir effizient im Rahmen unserer Geschäftsfelder „Fairs & Events“, „Locations“ und 

„Services“. Nachhaltiges Handeln ist eine zentrale Säule in unserer Unternehmensstrategie und definiert sich in 

einer Balance zwischen ökologischem und ökonomischem Handeln, sozialer Verantwortung und Vielfalt. Eine 

weitere Stärke der Messe Frankfurt ist ihr leistungsstarkes globales Vertriebsnetz, das engmaschig rund 180 Länder 

in allen Weltregionen abdeckt. Unser umfassendes Dienstleistungsangebot – onsite und online – gewährleistet 

Kund*innen weltweit eine gleichbleibend hohe Qualität und Flexibilität bei der Planung, Organisation und 

Durchführung ihrer Veranstaltung. Mittels digitaler Expertise entwickeln wir neue Geschäftsmodelle. Die 
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Servicepalette reicht von der Geländevermietung über Messebau und Marketingdienstleistungen bis hin zu 

Personaldienstleistungen und Gastronomie.  

Hauptsitz des Unternehmens ist Frankfurt am Main. Anteilseigner sind die Stadt Frankfurt mit 60 Prozent und das 

Land Hessen mit 40 Prozent.  

Weitere Informationen: www.messefrankfurt.com 
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